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Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen heute die elfte Ausga-
be des Newsletters der Klinik für Kardio-
logie und Angiologie des Westdeut-
schen Herz- und Gefäßzentrums 
präsentieren und zusenden zu kön-
nen. Auch in der Sondersituation 
im Rahmen der Corona-Pandemie 
möchten wir Sie über aktuelle Verän-
derungen und Angebote unserer Klinik 
informieren. Fragen, Anregungen oder 	 		
auch Kritik nimmt unserRedaktionsbüro 		
(Frau Frohnert, Tel.: 0201-723-4801) gerne entgegen.

 
Ihr 

Tienush Rassaf

Lipid-Ambulanz neu aufgestellt

Seit März 2018 bietet unsere Klinik eine Spezialsprechstunde 
für Patienten mit Fettstoffwechselstörungen an. Mittlerweile 
stellen sich hier Patienten aus dem gesamten Ruhrgebiet vor. 
Aufgrund der großen Nachfrage wird 
das Angebot nun erweitert und die 
Lipidsprechstunde personell breiter 
aufgestellt. Zukünftig wird die Lipid-
sprechstunde durch die Oberärzte 
Frau Dr. Charlotte Krause und Herrn 
Priv.-Doz. Dr. Amir Mahabadi geleitet. 
Durch die Veränderungen können nun mehrmals pro Woche 
Beratungen angeboten und Therapiekonzepte erarbeitet wer-
den. 

Das Angebot der Lipidsprechstunde richtet sich an Patienten 
mit sekundären Hypercholsterinämien sowie Patienten mit 
angeborenen, primären Stoffwechselstörungen wie die fami-
liäre Hypercholesterinämie oder Hypertriglyceridämien. Im 
Rahmen der Sprechstunde erfolgt neben der Diagnostik des 
Lipidprofils eine Risikoeinschätzung der Fettstoffwechselstö-
rungen, ein kardiovaskuläres Screening, Ernährungsberatun-
gen und die Prüfung und Verordnung neuer Therapieoptionen 
wie z.B. PCSK9-Inhibitoren.

Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich unter 0201-
723 2234.

Virtuelle Essener Herz- und Gefäßtagung mit 
über 1.000 Teilnehmern

Aufgrund der Corona-Pandemie sind Fortbildungen als Prä-
senzveranstaltung aktuell leider nicht möglich. Dass dennoch 
ein großes Interesse an Weiterbildung besteht, konnte die 
Essener Herz- und Gefäßtagung erfolgreich nachweisen. Bei 
der virtuellen Veran-
staltung, die im Januar 
stattfand, konnten die 
Teilnehmer per Live-
Stream über 2 Tage in 
insgesamt 11 Sessions 
mit 37 Vorträgen und international renommierten Vortragen-
den und Vorsitzenden dabei sein und per Chat aktiv teilhaben. 
„Wir freuen uns, dass unsere Veranstaltung so positiv aufge-
nommen wurde und wir Teilnehmer aus der Region Ruhr, aus 
ganz Deutschland, und sogar aus Österreich und der Schweiz 
gewinnen konnten“ sagt Prof. Rassaf, Direktor der Klinik für 
Kardiologie und Angiologie und wissenschaftlicher Leiter der 
Tagung. Aufgrund des tollen Erfolgs ist die Essener Herz- und 
Gefäßtagung im kommenden Jahr (21. und 22.01.2022) als hy-
bride Veranstaltung geplant.

Neues Mitglied im Leitungsteam

Herr Dr. Matthias Riebisch verstärkt seit Februar als Oberarzt 
das Leitungsteam der Klinik für Kardiologie und Angiologie. 
Seit 2014 ist der Internist 
und Intensivmediziner Mit-
arbeiter an der Universi-
tätsmedizin Essen und hat 
langjährige Erfahrung in der 
Betreuung sowohl kritisch 
kranker und intensivpflichti-
ger Patienten als auch in der Behandlung von Patienten mit 
fortgeschrittener Herzinsuffizienz oder Herzklappenerkran-
kungen. Als Spezialist für periprozedurale Bildgebung mittels 
Echokardiographie im Rahmen von Herzklappeninterventio-
nen ist er fester Bestandteil des Teams welches sich mit der 
Behandlung von Erkrankungen der Mitral- und Trikuspidal-
klappe (sog. AV-Klappen) widmet. Herr Dr. Riebisch wird die 
Organisation des AV-Klappenprogramms, die Ausbildung in 
interventioneller Bildgebung sowie sowie die Leitung der Me-
dizinischen Intensivstation oberärztlich bekleiden. Kontakt: 
matthias.riebisch@uk-essen.de

Bleiben Sie mit uns in Kontakt: 

Universitätsmedizin Essen 
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Telefon	 0201 723 4848 
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Web	 www.uk-essen.de/kardiologie Kardiologie.essen

24h-HERZINFARKT-HOTLINE: +49 (201) 723 83898 
Termin-Hotline / Auskunft : +49 (201) 723 4848
24h Oberarzt-Hotline : +49 (201) 723 83897

Newsletter    |     Ausgabe 1/2021, März 2021


